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 14.07.2007 Nr. 09/2007 13. Jahrgang

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
Der Geltungsbereich umfaßt die Mitgliedsgemeinden:

Gemeinden Bechstedtstraß, Daasdorf a.B., Gutendorf, Hopfgarten, Isseroda, Mönchenholzhausen,
Niederzimmern, Nohra, Ottstedt a.B., Troistedt, Utzberg

Amtlicher Teil
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal * Schloßgasse 19 *  99428 Isseroda Tel. 03643/83110 * Fax 03643/831121

Internet: http://www.vg-grammetal.de • E-mail: vg-grammetal@t-online.de
(Hinweis: Die genannte E-mail-Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und Verschlüsselung)

Schiedsstelle der VG Grammetal
Herr Metzner
Kontakt über: Tel.-Nr. 036209/43610
⇒ Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung

SPRECHZEITEN

Objekt Schloßgasse 19

Hauptamt Tel. 03643 / 8311-0 
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Ordnungsamt Tel. 03643 / 8311-17
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Einwohnermeldeamt Tel. 03643 / 8311-10
Mo 13.00 -16.00 Uhr
Di 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -16.00 Uhr
Do 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -18.00 Uhr
Fr 08.00 -10.00 Uhr

Standesamt Tel. 03643 / 8311-14
Mo  08.00 -12.00 Uhr Di 08.00 -12.00 Uhr
Do 13.00 -17.30 Uhr Fr 08.00 -10.00 Uhr

Objekt Schloßgasse 22 (Fax: 03643/831151)

Bauamt Tel. 03643 / 8311-50

Finanzen Tel. 03643 / 8311-70
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Wichtige Rufnummern
Allgemeiner Notruf:   112
Polizeiinspektion Weimar   03643/8820
Rettungsleitstelle    03644/562121
Ärztl. Notdienst Weimarer Land  036459/50

Abwasser
Bechstedtstraß, Kläranlage   0170/5736665
Abwasserverband Vieselbach   036203/72533
bei  einer Havarie    0170/5736665
(Hopfgarten, Mönchenholzhausen, Niederzimmern, Utzberg)
Abwasserbetrieb Weimar   03643/7497-0
(Isseroda, Nohra)

Wasser
Wasserversorgungszweckverband Weimar  03643/903436
(Hopfgarten, Niederzimmern, Daasdorf a.B., Ottstedt a.B., Bechstedtstraß, 
Gutendorf, Isseroda, Nohra, Troistedt, Utzberg)
Stadtwerke Erfurt    0361/51113 o. 220160
(Mönchenholzhausen)
Gasversorgung Thüringen, Bst. Bad Berka 036458/5750 

Energie
Kundenzentrum Blankenhain   036459/48-0
Für alle Gemeinden der VG

Schornsteinfeger - Zuständigkeit ab 01.01.2006
BSFM Matthias Ludwig    Tel. 03643/908670, 
Fax 03643/908669, Handy 0160/96848126
zuständig für: Mönchenholzhausen, Sohnstedt, Niederzimmern,  
Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra
BSFM Dieter Ludwig   Tel. 03643/427445, 
Fax 03643/427446
zuständig für: Obernissa, Hayn, Eichelborn, Hopfgarten 
BSFM Frank-Michael Böhme   Tel. 03643/421132, 
Fax 03643/403846, Handy 0170/2752699
zuständig für: Utzberg, Ottstedt a.B., Daasdorf a.B., Gewerbegebiet UNO, 
Ulla, Obergrunstedt, Troistedt, Gutendorf

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda, Tel. 03643/8311-0 / Fax 03643/831121
Druck: Hahndruck, Georgstr.7, 99448 Kranichfeld, Tel. 036450/42315, e-mail: hahndruck-kranichfeld@t-online.de
Vertrieb: TDM, Thüringer Direktmarketing GmbH & Co.KG, Gottstedter Landstr. 6, 99092 Erfurt-Bindersleben, 
Tel. 0361/2275430 / Fax 5634
Verantwortlich für den Inhalt:
- für den amtlichen/nichtamtlichen Teil: Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal sowie die Bürgermeister  

für den jeweiligen Gemeindeteil
- für den öffentlichen Teil (Vereinsnachrichten . . ., Anzeigenteil): Hauptamtsleiter der VG Grammetal
Erscheinungsweise: jeden 2. Samstag im Monat sowie nach Bedarf 
Bezugsbedingungen: 
Einzelbestellung: 0,50 ‡ zzgl. Porto; Bestellungen sind zu richten an:  VG Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda
Darüber hinaus erfolgt eine kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal. Diese ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angaben von Gründen ganz oder teilweise unterbleiben. Auf die 
kostenlose Verteilung besteht damit kein Rechtsanspruch. 

KOB Herr Friedmann  Tel. 03643/772148
Do 15.00 -17.00 Uhr   sowie nach Vereinbarung

fertige Pässe: Antragsdatum bis 11.06.07

fertige Ausweise: Antragsdatum bis 20.06.07

Redaktionsschluß: 31.07.2007

Die Ausgabe Nr. 10/2007 
erscheint am 11.08.2007
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Bekanntmachung von Satzungen
Gemeinde/VG Satzung

Bechstedtstraß 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einmaliger Beiträge für öffentliche 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Bechstedtstraß vom 03.07.2007

Daasdorf a.B. Aufhebungs- und Änderungssatzung der Gemeinde Daasdorf a.B. vom 03.07.2007
Ottstedt a.B. Haushaltssatzung 2007 vom 05.07.2007

Bekanntmachungen, Informationen anderer Behörden und Körperschaften

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha - Öffentliche Bekanntmachung Feststellung der Ergebnisse der 1. 
Änderung der Wertermittlung

Flurbereinigungsverfahren Großmölsen-Dorf Az. 1 - 1 - 0303
Im Flurbereinigungsverfahren Großmölsen-Dorf, Landkreis Sömmerda werden die Ergebnisse der 1. Änderung der Wertermittlung 
gemäß § 32 Satz 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBI. 1 S. 546), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 12. August 2005 (BGBI. 1 S. 2354) so wie sie am 30. März 2007 ausgelegen haben, festgestellt.
Gründe: Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das Flurbereinigungsverfahren Großmölsen-Dorf ist seit dem 01. 
Dezember 2005 unanfechtbar. Im Nachgang dazu musste der Wertermittlungsrahmen erweitert werden, um die Wertermittlung 
nochmals an aktuelle Erfordernisse anzupassen. Die Ergebnisse der 1. Änderung der Wertermittlung sind in Wertermittlungskarten im 
Maßstab 1:1250 eingetragen worden. Die Ergebnisse der 1. Änderung der Wertermittlung haben vom 16.03.2007 bis 30.03.2007 zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten in der Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Aue und der Gemeinde Großmölsen ausgelegen. Den von 
der 1. Änderung der Wertermittlung betroffenen Beteiligten wurde ein aktueller Nachweis des Alten Bestandes mit der Begründung für 
die Änderung der Wertermittlung übersandt. Die Beteiligten hatten Gelegenheit, ihre Einwendungen vorzubringen. Einwendungen sind 
nicht beim Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha eingegangen. Somit ist die Voraussetzung für die Feststellung der 1. 
Änderung gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Feststellung kann innerhalb einer Frist von 1 Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim ALF Gotha, Hans-C.-Wirz-
Straße 2, 99867 Gotha einzulegen.Die Widerspruchsfrist ist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei der 
Behörde eingegangen ist.

gez. Hepping Amtsleiter     (DS)
Gotha, den 02.04.2007

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha - Öffentliche Bekanntmachung

Az.: 1 - 3 - 0100, Flurbereinigungsverfahren Vieselbach; 1 - 3 - 0101, Flurbereinigungsverfahren Großmölsen
I. Aufhebungsbescheid Nr. 1
In den Flurbereinigungsverfahren Vieselbach und Großmölsen, Stadt Erfurt und Kreis Sömmerda, erlässt die Flurneuordnungsbehörde 
gemäß § 88 Nr. 3 in Verbindung mit  § 36 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) i. d. Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.546), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354), folgenden Aufhebungsbescheid Nr. 1 zu der vorläufigen Anordnung vom 
17.05.2005:
1. Auf Antrag der DB ProjektBau GmbH, vom 30.05.2007 wird die vorläufige Anordnung vom 17.05.2005 insoweit teilweise 

aufgehoben, als den Beteiligten die Nutzung und der Besitz der in Anlage 1 für die Flurbereinigungsverfahren Vieselbach und 
Großmölsen aufgeführten Flächen, welche für den Bau der Eisenbahn-Neubaustrecke Erfurt-Leipzig/Halle und den damit verbundenen 
Folgemaßnahmen vorübergehend entzogen wurden, mit Wirkung vom 30.06.2007 zurück gegeben wird. Die Anlage 1 bildet einen 
Bestandteil dieses Bescheides. Der genaue Umfang der Rückgabe ergibt sich aus der beigefügten Karte im Maßstab 1: 2000, die 
ebenfalls Bestandteil dieses Bescheides ist. Je eine vollständige Ausfertigung dieses Bescheides mit Karte und Begründung liegt einen 
Monat lang nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung in den Flurbereinigungsgemeinden und angrenzenden Gemeinden 
in der Verwaltungsgemeinschaft „Gramme Aue“ in Großrudestedt, in der Verwaltungsgemeinschaft „Grammetal“ in Isseroda, in 
der Gemeindeverwaltung Vieselbach, in der Gemeindeverwaltung Großmölsen, in der Gemeindeverwaltung Kleinmölsen, und im 
Informationszentrum der Stadt Erfurt (Löberstraße 34) zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. 

2. Alle anderen getroffenen Regelungen der vorläufigen Anordnung vom 17.05.2005 behalten weiterhin ihre Gültigkeit
II. Auflagen
Zur Feststellung, ob die vorübergehend in Anspruch genommenen Flächen von dem Unternehmensträger wieder ordnungsgemäß 
hergerichtet bzw. rekultiviert worden sind, hat der Unternehmensträger einen Ortstermin unter Beteiligung des Amtes für Landentwicklung 
und Flurneuordnung und den betroffenen Bewirtschaftern durchzuführen. Über diesen Termin ist eine Niederschrift zu fertigen, die von 
allen Beteiligten zu unterzeichnen ist.
Gründe: Der Aufhebungsbescheid Nr. 1 zu der vorläufigen Anordnung vom 17.05.2005 wurde erforderlich, da der Bau der 
Straßenüberführung Kleinmölsen-Vieselbach (L1056) für die Eisenbahn-Neubaustrecke Erfurt-Leipzig/Halle beendet ist und insofern 
die in der Anlage 1 aufgeführten, vorübergehend in Anspruch genommenen Flächen vom Unternehmensträger nicht mehr benötigt 
werden. Für diese Flächen sind die Gründe der unter Punkt I aufgeführten vorläufigen Anordnung daher nicht mehr gegeben. Mit 
dem vorstehend unter Punkt I Nr. 1 bezeichneten Antrag auf Rückgabe der vorübergehend in Anspruch genommenen Flächen ist der 
Unternehmensträger daher seiner Verpflichtung gegenüber dem Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha aus den bisher zu 
seinen Gunsten erlassenen vorläufigen Anordnung nachgekommen.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung 
Gotha, Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha einzulegen. Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchsfrist (Satz 1) 
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nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Gotha, 22.06.2007
gez. Hepping, Amtsleiter

Anlage 1 im Rahmen der Vorläufigen Anordnung zur SÜ Vieselbach-Kleinmölsen vorübergehend entzogene, zurückzugebende Flächen
FBV Gemarkung Flur Flurstück vorübergehend 

entzogene Fläche  FBV Gemarkung Flur Flurstück vorübergehend 
entzogene Fläche

Vieselbach Vieselbach 3 359 1.743 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 287 1.687 m²
Vieselbach Vieselbach 3 357 114  m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 288 1.382 m²
Vieselbach Vieselbach 3 358 89 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 289 381 m²
Vieselbach Vieselbach 3 1005/2 790 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 290 374 m²
Vieselbach Vieselbach 3 1075 425 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 291 796 m²
Vieselbach Vieselbach 3 1076 532 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 292 1.278 m²
Vieselbach Vieselbach 3 356 81 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 293 1.024 m²
Vieselbach Vieselbach 3 362 231 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 294 83 m²
Vieselbach Vieselbach 3 370 1.555 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 296 282 m²
Vieselbach Vieselbach 3 371 272 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 297 272 m²
Vieselbach Vieselbach 3 372 7 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 298 248 m²
Vieselbach Vieselbach 3 374/1 763 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 299 428 m²
Vieselbach Vieselbach 3 380 1.527 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 300 914 m²
Vieselbach Vieselbach 3 317 113 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 301 94 m²
Vieselbach Vieselbach 3 1077 790 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 302 14 m²
Vieselbach Wallichen 2 80 7 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 663 294 m²
Vieselbach Wallichen 2 81 5 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 664 292 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 235 36 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 679 147 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 236 690 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 680 149 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 237 610 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 681 146 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 238/1 65 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 682 150 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 238/2 468 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 244/1 1.281 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 647 330 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 282 1.353 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 648 419 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 283 761 m²
Großmölsen Kleinmölsen 2 239/1 210 m²  Großmölsen Kleinmölsen 3 281/3 130 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 266 127 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 245/1 665 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 267 825 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 245/2 19 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 268 117 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 240 580 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 284/1 256 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 242/1 270 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 284/2 498 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 242/2 269 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 285 700 m²  Großmölsen Kleinmölsen 2 243 34 m²
Großmölsen Kleinmölsen 3 286 72 m²

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des Landkreises Weimarer Land
Bekanntmachung gemäß § 196 Abs. 3 Baugesetzbuch

Der Gutachterausschuss hat in seiner Sitzung vom 27. Februar bis 02. März 2007 für die Städte und Gemeinden des Landkreises 
Weimarer Land die Bodenrichtwerte für Bauflächen und Landwirtschaftsflächen zum Stichtag 31.12.2006 nach den Bestimmungen des 
Baugesetzbuches in der Fassung der Neubekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) und der Thüringer Gutachteraussch
ussverordnung vom 24. Juni 2003 (GVBl. S. 373), zuletzt geändert durch Artikel 10 des Gesetzes vom 25. November 2004 (GVBl. S. 853) 
ermittelt. Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken, für die im Wesentlichen 
gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche. Die Bodenrichtwerte sind in 
eine Bodenrichtwertkarte eingetragen. Die Bodenrichtwertkarten der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal liegen in der Zeit vom 16. Juli 
bis 16. August 2007 bei der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, Sitz Isseroda, Bauamt während der Dienststunden öffentlich aus. Es wird 
darauf hingewiesen, dass auch außerhalb des Zeitraumes der öffentlichen Auslegung von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim 
Katasterbereich Apolda, Bahnhofstraße 28 in 99510 Apolda tel. 03644 / 620201 und im Dienstgebäude Sömmerda in 99610 Sömmerda, 
Bahnhofstraße 21 A tel. 03634 / 693512 Auskunft über die Bodenrichtwerte verlangt werden kann.

Sömmerda, 04. Juni 2007
Der Vorsitzende des Gutachterausschusses
Müller, Vermessungsdirektor
Geschäftsstelle: Thüringer Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Apolda, Dienstgebäude Sömmerda,  
Bahnhofstraße 21 A, 99610 Sömmerda

Öffentliche Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
Betreff:  Abschluss des Raumordnungsverfahrens für die geplante Südwest-Kuppelleitung 380-kV-Verbindung Halle-

Schweinfurt - Abschnitt Vieselbach-Altenfeld;
 Stadt Erfurt, Landkreis Weimarer Land, Landkreis Saalfeld-Rudolstadt und Ilmkreis

Die Obere Landesplanungsbehörde im Thüringer Landesverwaltungsamt hat am 30.03.2007 das Raumordnungsverfahren (ROV) 
für die o.g. Planung abgeschlossen. Das ROV diente der Abstimmung des Vorhabens mit anderen raumbedeutsamen Planungen und 
Maßnahmen untereinander und mit den Erfordernissen der Raumordnung und Landesplanung. Das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens 
(Landesplanerische Beurteilung) hat keine unmittelbare Rechtswirkung gegenüber dem einzelnen Bürger und ersetzt nicht die 
erforderlichen Erlaubnisse, Genehmigungen oder sonstige Entscheidungen nach anderen Rechtsvorschriften. Die landesplanerische 
Beurteilung kann bei der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, 99428 Isseroda, Schlossgasse 22, Zimmer-Nr. 2 (Bauamt) während der 
allgemeinen Dienstzeiten vom 16.07. bis zum 17.08.2007 eingesehen werden.

Isseroda, d. 02.07.2007
gez. Sennewald, Vorsitzender
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Apolda
Bekanntmachung über die Offenlegung von Liegenschaftskarten

Die aus Anlass der Umstellung auf die Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK) neu aufgestellten Liegenschaftskarten
Kreisfreie Stadt / Landkreis Weimarer Land
Gemeinde   Hopfgarten
Gemarkung(en)   Hopfgarten
Flur(en)    1-14
werden gemäß § 6 Abs. 2 des Thüringer Katastergesetzes vom 07.08.1991 (GVBl. S. 285), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Thüringer 
Gesetzes zur Neuorganisation des Kataster- und Vermessungswesens vom 22.03.2005 (GVBl. S. 115, -122-) 
in der Zeit vom 16.07.2007 bis 13.08.2007 während der Sprechzeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag    von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag    von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Zimmer 4082 des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Apolda, Dienstgebäude Erfurt, Hohen-
windenstraße 14, 99086 Erfurt offen gelegt. Mit Ablauf der Offenlegungsfrist tritt die Automatisierte Liegenschaftskarte an die Stelle 
der bisherigen Liegenschaftskarten.
Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Angaben in der Automatisierten Liegenschaftskarte kann innerhalb eines Monats nach Beendigung der Offenlegung bei der 
oben genannten katasterführenden Behörde schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

Erfurt, den 02.07.2007
Gerd Müller, Dezernatsleiter

Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Apolda
Bekanntmachung über die Offenlegung von Liegenschaftskarten

Die aus Anlass der Umstellung auf die Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK) neu aufgestellten Liegenschaftskarten
Kreisfreie Stadt / Landkreis Weimarer Land
Gemeinde   Niederzimmern
Gemarkung(en)   Niederzimmern
Flur(en)    1-16
werden gemäß § 6 Abs. 2 des Thüringer Katastergesetzes vom 07.08.1991 (GVBl. S. 285), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Thüringer 
Gesetzes zur Neuorganisation des Kataster- und Vermessungswesens vom 22.03.2005 (GVBl. S. 115, -122-) 
in der Zeit vom 16.07.2007 bis 13.08.2007 während der Sprechzeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Zimmer 4082 des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Apolda, Dienstgebäude Erfurt, Hohen-
windenstraße 14, 99086 Erfurt offen gelegt. Mit Ablauf der Offenlegungsfrist tritt die Automatisierte Liegenschaftskarte an die Stelle 
der bisherigen Liegenschaftskarten.
Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Angaben in der Automatisierten Liegenschaftskarte kann innerhalb eines Monats nach Beendigung der Offenlegung bei der 
oben genannten katasterführenden Behörde schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

Erfurt, den 02.07.2007
Gerd Müller, Dezernatsleiter

Gemeinde Bechstedtstraß
99428 Bechstedtstraß * Im Dorfe 35 * Tel. 03643/825294

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Amtlicher Teil

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der Ge-
meinde Bechstedtstraß vom 03.07.2007

Aufgrund des § 19 Abs. 1 Satz 1 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.01.2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Thüringer 
Haushaltsbegleitgesetzes vom 23.12.2005 (GVBl. S. 446) und der 
§§ 2 und 7 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) 
vom 19.09.2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz 
zur Änderung des Thüringer Kommunalabgabengesetzes und des 
Thüringer Wassergesetzes vom 17.12.2004 (GVBl. S. 889), erlässt 
die Gemeinde Bechstedtstraß folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung einmaliger Beiträge für öffentliche 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Bechstedtstraß vom 24.10.2006, 
bekannt gemacht im Amtsblatt (Grammetalbote) am 11.11.2006, 
wird wie folgt geändert: In § 13 wird Absatz 2 ersatzlos gestrichen.

§ 2
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 12.11.2006 in Kraft.

Gemeinde Bechstedtstraß
Bechstedtstraß, d. 03.07.2007

gez. Möller   - Siegel -
Bürgermeister
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Aufhebungs- und Änderungssatzung der Gemeinde Daasdorf 
a.B. vom 03.07.2007

Aufgrund der §§ 2, 7, 7 b, 14 und 21 a Abs. 4 des Thüringer Kommu- 
nalabgabengesetzes (ThürKAG) erlässt die Gemeinde Daasdorf 
a.B. folgende Satzung: 

§ 1
Aufhebung der Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung 

(BS-EWS) der Gemeinde Daasdorf a.B. vom 19.02.1998
Die Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung vom 19.02.1998, 
bekannt gemacht als Einlageblatt im Grammetalboten am 14.03. 
1998, wird aufgehoben.

§ 2
Änderung der Beitrags- und Gebührenssatzung zur  
Entwässerungssatzung (BGS-EWS) der Gemeinde  

Daasdorf a.B. vom 05.11.2002
Die Beitrags- und Gebührenssatzung zur Entwässerungssatzung 
vom 05.11.2002, bekannt gemacht als Einlageblatt im Gramme-

Amtlicher Teil

Gemeinde Daasdorf a.B.
99428 Daasdorf a.B. * Am Anger 25 * Tel. 03643/422283
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Do 18.00 - 19.00 Uhr

talboten am 09.11.2002 und 14.02.2004, wird wie folgt geändert:
1. Die beitragsrelevanten Bestimmungen werden wie folgt aufge-

hoben:
   - § 1 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 3
   - § 2 bis § 11
2. Die Überschrift erhält folgende Fassung:
  „Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (GS-EWS) der 

Gemeinde Daasdorf a.B vom 05.11.2002“

§ 3
In-Kraft-Treten

Die Aufhebungs- und Änderungssatzung tritt am Tage nach der 
Bekanntmachung in Kraft.

Gemeinde Daasdorf a.B.
Daasdorf a.B., d. 03.07.2007

gez. Scheit   - Siegel -
Bürgermeister

Liebe Gutendorfer,
Das Kinder- und Dorffest vom 23. Juni war wieder ein guter Erfolg 
und an dieser Stelle ein dickes DANKE an alle, die mitgeholfen 
haben, dass leckerer selbstgebackener Kuchen da war, das alle 
Spiel- und Spaßstände „liefen“. Premiere feierte das „Menschen-
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht“-Spiel, das sich als absoluter Publi-
kumsmagnet erwies. Volleyball und Kerzenziehen und weitere 
Disziplinen rundeten den sportlichen Teil der Veranstaltung ab. 
Ein bisschen schade nur war, dass sich so wenige Traktorfans für 
die Traktorparade einfanden. Sagt, dass Ihr nächstes Jahr wieder 
dabei seid!

Nichtamtlicher Teil

Die Kirmesjugend und etliche „Alte“ - mit Familien - vertraten 
Gutendorf bestens bei der Tiefengrubener Spartakiade, wo es 
um Medaillen beim Mannschaftsmehrkampf mit Schwerpunkt 
Volleyball ging. Wir wurden das 2. Mal Zweiter - aber wer will 
schon immer Zweiter sein? Also sind wir das nächste Mal sicher 
wieder dabei.
Zunächst aber einen schönen Juli/August Sommer-Sonne-Sonnen-
strand! 

Bodo Wolf
amt. Bürgermeister

Gemeinde Gutendorf
99438 Gutendorf * Dorfstr. 24 * Tel. 036209/284

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 18.00 -19.00 Uhr alle 14 Tage in der ungeraden Woche

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen Hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt
99198 Mönchenholzhausen * Erfurter Str. 18 * Tel. 036203/50243

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 15.00 - 18.00 Uhr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
am 6.8.2007 ist Beginn der Baumaßnahme „Erneuerung Gehweg 
in der Lindenstraße-BA2“ in Mönchenholzhausen. Die Arbeiten  
sollen am 15.9.2007 (Gehwege) und am 31.10.2007 (Pflanz-

arbeiten) beendet sein. Der Kirmesverein hat sich bereit erklärt, den  
„Vieselbach“ im Ort zu reinigen. Im Voraus bereits vielen Dank 
Herrn Sven Füldner und seinen Helfern. 
Am 9.6. fand das Kinderfest statt. Dies war wieder ein großer 

Herr Peter Wetzel hat aus gesundheitlichen Gründen seinen 
Rücktritt als Bürgermeister erklärt. 
Mit Entlassungsverfügung des Landratsamtes wurde er mit Ablauf 
des 30.06.2007 von seinem Amt entbunden.An dieser Stelle möchte 
ich auch im Namen des Gemeinderats Herrn Peter Wetzel für die 
geleistete Arbeit danken und wünsche ihm für die Zukunft alles 
Gute, vor allem dass er gesundheitlich wieder fit wird.Aufgrund 
des Rücktritts von Herrn Wetzel macht sich die Neuwahl des 
Bürgermeisters erforderlich. Hierzu hat das Landratsamt Weimarer 
Land  mit Bescheid vom 02.07.2007 angeordnet:

1. Zur Neuwahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde 
Gutendorf wird der 28. Oktober 2007 als Wahltermin 
bestimmt.

2. Als Termin  für eine ggf. erforderliche Stichwahl wird der 11. 
November 2007 bestimmt.

Bodo Wolf
amt. Bürgermeister
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Erfolg und sollte regelmäßig stattfinden. Über das Geschehen in 
unserem Kindergarten berichtet Frau Walther im Anschluss.
In Eichelborn wurde die Einfassung am Spielplatz sowie die 
Borde im Bereich der Gaststätte einschließlich Ortsausgang 
Richtung Hayn erneuert.
In Hayn fand am 23.6. das schon traditionelle Radrennen der 
Techniker Krankenkasse statt. In verschiedenen Klassen schlugen 
sich unsere Einwohner hervorragend. Nennen möchte ich insbe- 
sondere die Sieger Andrè Schlehan  (A-Klasse - mit neuer Rekord- 
zeit von 1.17:21 Std.), Diana Leger (B-Klasse), Katharina 
Günzel (D-Klasse) und das BIZ Hayn (Mannschaft) sowie den 
zweitplazierten Dr. Rainer Zühlke (C-Klasse). Einen Bronzeplatz 
errang Maik Landsmann (A-Klasse). Insgesamt nahmen 54 Radler 
teil, um die 23,2 km lange Strecke (Hobbyradler) bzw. 46,4 km 
(ambitionierte Radrenner) zu bewältigen. Am 30.6. wurde nun schon 
zum 40. mal das Sportfest durchgeführt. Sieger des Fußballturniers 
der acht Mannschaften wurde nach 21 Spielen die Mannschaft 
aus Rohda knapp vor Büßleben. Beim Volleyballturnier mit 4 
Mannschaften siegten die Kaoten Erfurt vor Obernissa.                
In Obernissa fand am 2.6. auf dem neuen Kinderspielplatz an-
lässlich des „Tages des Kindes“ von 13-18 Uhr ein Kinderfest statt.  
Ich verweise hierzu auf den Bericht von Herrn Ronald Stade  
in diesem Grammetalboten. Im Anschluss feierten die Erwach-
senen Bürger erstmalig ein „Dorffest“. Dies wurde gut ange- 
nommen, so dass geplant ist, ein solches Fest auch im nächsten 
Jahr fortzuführen.
Am 19.6. wurden die Einwohner von Sohnstedt in einer Bürger-
versammlung durch den Abwasserverband Vieselbach (AVV) über 
die künftige Beitragserhebung informiert (u. a. Globalkalkulation, 
Entstehen der Beitragspflicht, Beitragsmaßstab, Beitragssatz 
und Fälligkeit). Die „Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung 
des AVV vom 20.12.05“ ist im Amtsblatt des AVV Nr. 006 vom 
23.12.05 veröffentlicht, sie wurde in der Versammlung auch noch 
einmal verteilt. Die Bescheide sollen Mitte August d. J. an die 
Grundstückseigentümer versandt werden. Die Arbeiten an der 
Gaststätte sind abgeschlossen, hier wurde das Dach erneuert. 
Am Kirchenschiff wurde von engagierten Bürgern unentgeltliche 

Mitarbeit geleistet. Herzlichen Dank dafür. Aus gegebener 
Veranlassung erinnere ich daran, dass die Straßen und Plätze 
sauber zu halten sind, auch die Grünstreifen am Grundstück 
sollten gepflegt werden. Bitte achten Sie darauf, dass unsere 
Orte sauber bleiben. Ich danke allen, die mithelfen, dass unsere 
Gemeinde einen gepflegten Eindruck hinterlässt. Letztlich bitte 
ich die Aushänge in den Schaukästen der Gemeinde (z.B. Hinweis 
auf die Gemeinderatssitzungen und aktuell: Rundschreiben an die 
Waldbesitzer) zu beachten.
Mit freundlichen Grüßen, Werner Nolte

Ein Dankeschön
Im Juli bekommt unsere Kita neue Spielgeräte. Die alte Kletterburg 
hatte nach vielen Jahren ihre Dienste geleistet und musste aus 
Sicherheitsgründen rückgebaut werden. Wir möchten uns an 
dieser Stelle recht herzlich bei denen bedanken, die sich schnell 
und engagiert entschlossen haben, dass das Außengelände unserer 
Kita nicht lange ohne Spielgeräte bleiben muss.
Dazu in erster Linie unser Dankeschön an den Gemeinderat 
Mönchenholzhausen unter damaliger Leitung des stellvertretenden 
Bürgermeisters, Herrn Wolfram Rost. Die notwendigen baulichen 
Vorbereitungen zum Aufstellen der Geräte wurden von unseren 
Gemeindearbeitern ausgeführt. Auch hier ein herzliches Danke-
schön an Herrn Rost und Herrn Jahn, die diese Aktion fachlich 
zuverlässig begleiteten. Unsere „alte“ Rutsche von der Kletterburg 
wurde als Hangrutsche in einen unserer „Berge“ angepasst und 
Frau Reichenbach von der Fa. GaLa Bau Gartenplan sorgte hier, 
sowie bereits auch schon in unserem Phantasiegarten, bei heißen 
Temperaturen für eine fachgerechte Bepflanzung. Tatkräftig unter-
stützt wurde sie dabei von Frau Gebauer. Besonders freuen wir uns 
darüber, dass der Sandkasten eine passende Abdeckung erhält, die 
die Kinder vor Sonneneinstrahlung und den Sand vor Verschmutzung 
schützen soll. Gespannt und voller Vorfreude erwarten alle das 
Eintreffen unserer Spielgeräte und wir sagen nochmals Danke an 
alle, die sich mit Herz, Hand und Verstand für das Wohlergehen 
der nächsten Generation einsetzen.
Die Kinder und das Team der Kita „Mönchszwerge“

Amtlicher Teil

Gemeinde Niederzimmern
99428 Niederzimmern * Knoblauchgasse 1 * Tel. 036203/90247
Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags 17.00 - 19.00 Uhr

Beschlüsse der GR-Sitzung vom 05.06.2007

Beschl.Nr.: 01-27/07  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 27.03.2007

Beschl.Nr.: 02-27/07  Erwerb des Flurstückes 93 durch die Ge-
meinde

Beschl.Nr.: 03-27/07  Widerspruch gegen die Kostenbescheide des 
AVV zur Beteiligung an der Herstellung der 
Straßenentwässerung 2006 und 2007 einlegen

Beschlüsse der GR-Sitzung vom 03.07.2007

Beschl.Nr.: 01-28/07  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 05.06.2007

Beschl.Nr.: 02-28/07  Ausschreibung der Instandsetzung folgen-
der Straßen: Parkplatz Anger 4, Auf dem 
Roten Stein und Teilstück Anger

Beschl.Nr.: 03-28/07  Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung 
eines Waschraumes in der Kita

Beschl.Nr.: 04-28/07  Aufstellungsbeschluss B-Plan
Beschl.Nr.: 05-28/07  Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung
Beschl.Nr.: 06-28/07  Vertagung des Beschlusses zum Flurstück 93
Beschl.Nr.: 07-28/07  Personalangelegenheiten

Beschluss der Gemeinde NIEDERZIMMERN über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Wohngebiet Sülzenanger-Zie-
geleiweg-Holzweg“ gemäß § 2 Abs. 1 und § 8 BauGB

Beschluss des Gemeinderates Niederzimmern vom 03.07.2007: 
Beschlussnummer: 04-28/07
Für das Gebiet „Sülzenanger-Ziegeleiweg-Holzweg“, Gemarkung 
Niederzimmern, Flur 4 und Flur 8, Flurstücke 610, Teil von 611, 
Teil von 612, Teil von 613, Teil von 617, 618/2, Teil von 619, Teil 
von 999 und Teil von 1005 (siehe hierzu 2 Anlage 1 - Lageplan), 
wird ein Bebauungsplan nach dem Baugesetzbuch in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert 
durch Art. 1 G vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316), aufgestellt. Mit der 
Aufstellung des Bebauungsplanes sollen Wohnbauflächen entlang 
der vorhandenen Wege ausgewiesen werden. Mit der Ausweisung 
wird der bebaute Bereich abgerundet und ein harmonischer Übergang 
in die Landschaft angestrebt. Die Verwaltung wird beauftragt den 
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13
Anwesende Ratsmitglieder: 07
Ja-Stimmen: 05
Nein-Stimmen: 02
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Stimmenenthaltungen: /
Bemerkung:
Es waren keine Ratsmitglieder gemäß § 38 der Thüringer Kommu- 
nalordnung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Niederzimmern, den 03.07.2007

gez. Schmidt-Rose                             (Dienstsiegel)
Bürgermeister 

Beschluss der Gemeinde NIEDERZIMMERN zur frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung zum Bebauungsplan 
„Wohngebiet Sülzenanger-Ziegeleiweg-Holzweg“ gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

Beschluss des Gemeinderates Niederzimmern vom 03.07.2007: 
Beschlussnummer: 05-28/07
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan  
„Wohngebiet Sülzenanger-Ziegeleiweg-Holzweg“ wird mit der
Eigentümerversammlung am 12.09.2007 eröffnet. Hierbei wird 
den Eigentümern Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der 

Bebauungsplanung gegeben. Im Anschluss kann der Vorentwurf 
zum Bebauungsplan zu den üblichen in den Dienststunden im 
Gemeindeamt Niederzimmern sowie im Bauamt der VG Grammetal 
im Zeitraum vom 13.09.2007 bis 27.09.2007 eingesehen werden. 
Stellungnahmen können bis zum 28.09.2007 mündlich, schriftlich 
oder zur Niederschrift abgegeben werden. 
Die Verwaltung wird beauftragt:
-  die Eigentümerversammlung für den 12.09.2007 organisatorisch 

vorzubereiten;
- die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen 
und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur 
Äußerung - auch im Hinblick auf Umfang und Detaillierung der 
Umweltprüfung - aufzufordern.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13
Anwesende Ratsmitglieder: 07
Ja-Stimmen: 05
Nein-Stimmen: 02
Stimmenenthaltungen:  /

Bemerkung:
Es waren keine Ratsmitglieder gemäß § 38 der Thüringer Kom- 
munalordnung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Niederzimmern, den 03.07.2007
gez. Schmidt-Rose  (Dienstsiegel)
Bürgermeister 

Achtung! Änderung der Sprechzeiten des Bürgermeisters

Im Juli/August findet aufgrund von Urlaub am 24.07, am 31.07. 
und am 07.08. keine Sprechstunde statt. In dringenden Fällen 
bitte an den stellv. Bürgermeister, Herrn Laue, unter 036203-
51807 oder an die VG, Frau Ulrich, unter 03642-831120 
wenden.

Kirmes in Niederzimmern
Ihrem Ruf, das Ereignis des Jahres  zu sein, ist die Kirmes in  
Niederzimmern wieder einmal gerecht geworden.  Für ein Wochen- 
ende waren 26 Pärchen und 2 Burschen, unter der Leitung von  
Burschenvater Wolfgang Schmidt, die Hauptpersonen in Nieder-
zimmern. Die Jugend hat mit tollem Programm aber auch mit 
Sinn für Tradition und Haltung, Wolfgang Schmidt  mit Erfahrung 
über Abläufe und Gepflogenheiten, Menschenkenntnis und 
Selbstdisziplin, Kerstin Glück mit geduldigem und unermüdlichem 
Engagement  und Schillers mit ihrer Wiese zum Gelingen des 
zimmerschen Festes beigetragen. Im Namen der Gemeinde danke 
ich allen Genannten aber auch den ungenannten Helfern, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Chorjubiläum
Dem Wigbertichor Niederzimmern gratuliere ich ganz herzlich 
zum 10 jährigen Bestehen und zu seiner stilvollen Feier im 
Schenksaal. Der Chor führt die so schöne Tradition des Singens in 
unserem Dorf - an das 150 jährige Jubiläum des Gesangsvereins 
wurde bei der Feier erinnert - fort. Zu danken ist den Chören aus 
Daasdorf und Hopfgarten, die zum musikalischen Programm 
Wichtiges beigetragen haben.  Es wäre sehr schön, wenn das 
Jubiläum für den einen oder anderen der Anlass wäre, im Chor 
mitzusingen. 

Ihr Bürgermeister
J. Christoph Schmidt-Rose

Nichtamtlicher Teil

Aus der Gemeinderatssitzung
Für Niederzimmern wichtige Entscheidungen wurden in der 
Gemeinderatssitzung am 3. Juli getroffen. So wurde beschlossen, 
das offizielle Verfahren zum Ausweis eines Bebauungsgebietes 
am Sülzenager und Holzweg  einzuleiten, um in Niederzimmern 
Neubauwünschen Rechnung tragen zu können. Weiterhin hat der 
Gemeinderat der Ausschreibung der Oberflächeninstandsetzung  
der Straße am Kreuzchen und des Querwegs „Anger“, sowie zur 
Instandsetzung des Parkplatzes hinter dem Mehrzweckgebäude 
zugestimmt. Damit kann wieder ein wichtiger Schritt getan werden,  
um die Straßenverhältnisse insgesamt in Ordnung zu bringen.  
Über weitere Schritte bei der Bildung der Einheitsgemeinde wurde 
informiert: In der nächsten Woche treffen sich erneut die Bürgermeister 
der Gemeinden, die Interesse an der Bildung einer Einheitsgemeinde 
haben. Es soll dann ein Vertrag konzipiert werden, der Grundlage 
der Bildung der Gemeinde Grammetal werden könnte. Mit dabei ist 
neben Niederzimmern, Bechstedtstraß, Hopfgarten, Isseroda, Nohra 
und Utzberg. Auch der Bürgermeister von Mönchenholzhausen hat 
sein Interesse an einer Teilnahme an der Besprechung bekundet. 

Vorankündigung
Am Samstag, dem 8. September ist der Tag der Vereine! An diesem 
Tag werden sich alle zimmerschen Vereine auf dem Gelände 
von Kirche und Pfarrhaus vorstellen. Die Vorbereitungen der 
Kirchgemeinde laufen auf vollen Touren. Dazu gibt’s im nächsten 
Grammetalboten sicherlich mehr. 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.niederzimmern.de
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
Der Redaktionsschluss für den Juni- Grammetalboten war schneller 
vorbei als angenommen, so dass von seitens der Gemeinde der 
fällige Bericht über den Besuch unserer Freunde aus Kolbsheim 
erst in diesem Grammetalboten erscheint.
Kurzbericht von den Gemeinderatssitzungen am 31.05. in 
Obergrunstedt und 28.06. 2007 in Nohra:
- Am 31.05. konnten die Gemeinderäte den Stand der Bau-

arbeiten im Bürgerhaus Obergrunstedt begutachten. Die Kin-
dergartentoiletten sind ausgebaut und zum Küchenbereich 
umgestaltet. Die nach dem Rückbau der Trennwand erkennbaren 
Höhenunterschiede im Fußbodenbereich des Saales sollen 
müssen im Zuge der Fußbodenarbeiten ausgeglichen werden. 
Die Diskussion über die Türen wurde mit der Entscheidung des 
Ersatzes anstatt der Restaurierung abgeschlossen. 

-  Die Straßenbauarbeiten in Richtung Holzdorf gehen planmäßig 
voran. Die notwendigen Beschilderungen zur Beachtung 
der Einengung der Durchfahrt unter der Autobahn und das 
Parkverbot innerhalb des Ortes vor der Einmündung zum 
Kirchenbereich wurden vom Gemeinderat bestätigt. 

- Über die Fortsetzung der Arbeiten am Dorfplatz wurde der Ge-
meinderat ebenso in Kenntnis gesetzt, wie über die Entscheidung 
der Arche Nohra zur Abgabe der landwirtschaftlichen Flächen 
der Nebenerwerbslandwirte Kästner und Schiller an die Salix 
GmbH Crawinkel, als zukünftiger Partner für den Aufbau und 
die Entwicklung einer extensiven Weidebewirtschaftung zur 
Pflege der Grünbereiche des ehemaligen Hubschrauberlande-
platzes. Gemeinsam mit der Thüringer Landesanstalt für Umwelt 
wird von der Arche Nohra unter Einbeziehung der Erfahrungen 
des Ökobetriebes für extensive Weidebewirtschaftung ein 
Konzept zur Pflege und Entwicklung des bereits 2005 von der 
Gemeinde an die Arche übertragenen Bereiches entwickelt. 
Eine öffentliche Präsentation des Konzeptes ist in Vorbereitung 
und wird rechtzeitig angekündigt. Die bereits sichtbaren Ziegen 
und Pferde sind Vorboten des Konzeptes…

-  Bereits in der Maisitzung wurde der Haushalts- und Finanzplan 
der Gemeinde Nohra beschlossen und anschließend zur Ge-
nehmigung eingereicht. 

Gemeinde Nohra mit den Ortsteilen Ulla und Obergrunstedt
99428 Nohra * Herrenstr. 34 * Tel. 03643/825224

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Amtlicher Teil

- Aufbauend auf den ausgeglichenen Haushalt 2007 wurden 
in der Sitzung am 28.06. sowohl die Vergabe der geplanten 
Risssanierung von Straßen im U.N.O. Gebiet als auch die 
Reparatur des Vordaches an der Mehrzweckhalle beschlossen. 

-  Der Gemeinderat hat nach erneuter Beratung der Anfrage zur 
Entwicklung einer größeren Solaranlage auf dem beräumten 
Gelände Nohra Süd zugestimmt, sofern die Anlage sich in 
die Landschaft einfügt. Zur Durchsetzung der gemeindlichen 
Belange wurde vorsorglich der Beschluss zum Erwerb der 
Brachfläche durch die Gemeinde gefasst.

- Während der Antrag zur Pacht einer gemeindeeigenen Fläche 
im U.N.O. Gewerbepark zum Aufbau und zur Betreibung eines 
Veranstaltungszeltes vom Gemeinderat mehrheitlich abgelehnt 
wurde, wurde dem Pachtantrag zur Nutzung des Wallgrabens in 
Obergrunstedt als Gänsewiese unter der Maßgabe der jährlichen 
Kündigungsmöglichkeit zugestimmt.

- Zur Fortsetzung der Planungsarbeiten mit dem Ziel der 
Fertigstellung der 2. Änderung des U.N.O. Bebauungsplanes 
wurden die vorliegenden Angebote zur Erstellung eines Um-
weltberichtes und zur Erarbeitung der Planfassung zur 3. Offen-
lage der 2. Änderung bestätigt. 

-  Der Gemeinderat wurde informiert, dass im Rahmen des öf-
fentlich ausgeschriebenen Teilnehmerwettbewerbes zur Sanie-
rung und Entwicklung des Geländes und Gebäudes neben 
dem Montessori-Kinderhaus in Nohra Nord eine Bewerbung 
abgegeben wurde, so dass die Verhandlungen zur Abgabe 
eines verbindlichen Angebotes auf der Grundlage eines Er-
pachtvertrages eingeleitet werden können und somit eine reale  
Möglichkeit zur weiteren Entwicklung des Geländes am 
Kinderhaus besteht…   

- Die Vorbereitungen zur Jubiläumsfeier in Ulla laufen auf 
Hochtouren… nähere Informationen werden vom Ortsbürger-
meister in der Ullaer Eule veröffentlich und können außerdem 
auch über die neu gestaltete Internetseite der Gemeinde Nohra 
per Link in Erfahrung gebracht werden.

-  Zur weiteren Entwicklung im Wohngebiet Am Brachberg wird 
es im Juli eine Abstimmung mit dem Bauträger geben.

- Während die ersten Abstimmungen zur Bildung einer Einheits-

Neues aus dem „Zwergenland“ Hopfgarten
So wie alle Jahre fand auch unser diesjähriger Oma- und 
Opanachmittag in der Kindertagesstätte statt.
Bei herrlichem Sonnenschein wurde die Kaffeetafel im Garten 
aufgebaut und es spielte keine Rolle, wie viele Omas und Opas 
kamen, Platz war für alle da. Der Kuchen wurde von einigen 
Muttis gebacken und er schmeckte sehr gut. Hier an dieser Stelle, 
vielen Dank an die fleißigen Helfer. Die Erzieherinnen haben mit 
den Kindern ein sommerliches Programm einstudiert. Mit lustigen 
Liedern und Gedichten erfreuten sie die Zuhörer. Als Höhepunkt 
wurde die Geschichte von der Raupe „Nimmersatt“ nachgespielt. 
Die sich dann in einen wunderschönen Schmetterling verwandelte. 
Auch unsere jüngsten Kinder versuchten ein Bewegungsspiel 
vorzuführen, aber bei so vielen Beobachtern, zeigten sie sich doch 
etwas schüchtern. Mit viel Beifall wurden die Darbietungen der 
Kinder belohnt und sie waren sehr stolz, ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Wir möchten uns auf diesem Wege, bei allen bedanken, 

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Hopfgarten
99428 Hopfgarten * Alte Schulstr.1 * Tel. 03643/826748
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 17.00 - 19.00 Uhr

die mit ihrer Spende ein kleines Stück dazu beitragen, dass unser 
Kreativraum, der sich noch im Ausbau befindet, bald fertig gestellt 
werden kann.
Hier können die Kinder werken, basteln, malen, frei nach ihrer 
Fantasie Dinge gestalten und vieles ausprobieren. Es ist schließlich 
wichtig, immer neugierig zu sein. Vor allem die Suche nach 
dem Zuckertütenbaum beschäftigt alle Jahre unsere Kinder. Auf 
dieser Suche wurden wir von Herrn P. Fiala kräftig unterstützt. Er 
spannte seine Pferde an und kutschierte unsere Kinder durch die 
Hopfgartener Flur. Zeigte dabei die Sehenswürdigkeiten unsrerer 
Heimat, gab Hinweise und Verhaltensregeln in der Natur. So war es 
dann ganz leicht und der Zuckertütenbaum wurde bald entdeckt.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Fiala und freuen uns 
schon jetzt auf die nächste Tour.

Die Erzieherinnen aus dem „Zwergenland“ Hopfgarten
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gemeinde Grammetal unter Beteiligung der Gemeinden Nieder-
zimmern, Hopfgarten, Bechstedtstraß, Isseroda, Utzberg und  
Nohra mit den Ortsteilen Obergrunstedt und Ulla von recht 
ungewissem Gefühlen begleitet wurden, ist nun eine Linie zur 
Bildung dieser Einheitsgemeinde erkennbar, die einerseits mit 
der Pressemitteilung über die Bearbeitung des Antrages zum 
Anschluss von Utzberg an Nohra im Rahmen vorliegender Ge-
setzesanträge im Landtag mit der Wirksamkeit zum Jahresende 
gestärkt wird und andererseits durch die Befassung der 
jeweiligen Gemeinderäte mit der vereinbarten „Wunschliste“ als  
Anlage zum Vertragswerk praktisch erfahrbar wird. Im 
Rahmen der Landkreisbereisung wies der Ministerpräsident 
Althaus darauf hin, dass das Land Thüringen derzeit weniger 
als die Hälfte der notwendigen Finanzen selber aufbringt. 
Über 50% des Finanzbedarfes des Landes werden bisher 
über den Länderfinanzausgleich des Bundes gedeckt, der sich 
wiederum ab 2009 weiter verringern wird. Als ein Ergebnis 
der Erörterungen des Ministerpräsidenten Althaus, sehe ich 
den Weg zur Schaffung effektiverer Gemeindestrukturen 
als unausweichlich an. Auch wenn es in den nächsten zwei 
Jahren, bis zur nächsten Wahl, keinen Zwang zur Veränderung 
geben wird, wird der Druck zum Handeln größer je später 
man sich bewegt…und zur Zeit werden Zusammenschlüsse 
sogar finanziell gefördert…ich hoffe sehr, dass sich auch die 
Mehrheit von Mönchenholzhausen incl. der Ortsteile Sohnstedt, 
Obernissa, Hayn, Eichelborn sowie die Gemeinden Troistedt, 
Gutendorf, Daasdorf und Ottstedt für die Zusammenarbeit in 
einer Einheitsgemeinde mit aktiven dörflichen Ortsteilen als 
Alternative zum Stadtanschluss mit Steuern und Satzungen 
einer Landeshauptstadt bei gleichzeitiger Stadtrandlage und 
bleibenden typischen dörflichen Mehraufwendungen von der 
Grundstückserhaltung bis zu den längeren Wegen zum Einkauf, 
zur Schule, zum Schwimmbad, in´s Theater oder Konzert, zum 
Bahnhof und zur Arbeit entschließen, solange die Phase der 
Selbstbestimmung läuft…

Besuch aus Kolbsheim vom 17.05. bis 20.05.2007
Vom 17.05. bis zum 20.05.2007 hatten wir wieder einmal 
unsere Freunde aus Kolbsheim in Nohra zu Gast. Am ersten 
Abend wurden unsere Freunde mit Bratwurst und Lagerfeuer 
an unserer Mehrzweckhalle begrüßt. Nachdem ein großer Teil 
der Gäste und Gastgeber am Freitag das Angebot zum Besuch 
der Frauenkirche in Dresden wahrgenommen hatte, wurde am 
Abend der offizielle Empfangsabend zur Bekräftigung unserer 
Partnerschaft im Grillrestaurant Nohra begangen. Das gemeinsame 
Essen, die Darbietung des Männerchores Nohra und die kleine 
Ausstellung unseres Ortschronisten waren ein schöner Rahmen 
für unsere offizielle Begegnung, mit Tanz und vielen Gesprächen. 
Gegenseitig bestätigten wir uns unsere anhaltende Freude über die 
partnerschaftlichen Beziehungen, die auf die Neugier von zwei 
Mädchen in den 60iger Jahren basiert. Die daraus entstandene 
Briefpartnerschaft entwickelte sich zur Freundschaft zwischen den  
Familien und schließlich seit Mai 1994 zur offiziellen Gemeinde-
partnerschaft Kolbsheim-Nohra. 
Als Erinnerung an diesem Abend erhielten wir von unseren 
Freunden für unsere Gemeinde ein Hinweisschild nach Kolbsheim 
504 km, welches nach einem kurzen Aufenthalt im Schaukasten 
nun provisorisch im Hof der Gemeindeverwaltung angebracht 
ist, bis ein endgültiger Standplatz festgelegt wird. Unsere Gäste 
erhielten als Erinnerung ein aktuelles Luftbild unseres Ortes… 
Am Samstag stand für die Gäste und Gastgeber eine Floßfahrt auf 
der Saale von Camburg nach Großheringen auf dem Programm. 
Es waren gleich zwei Flöße erforderlich um allen einen Platz zu 
bieten. Auf der Saale waren etliche Paddelboote unterwegs und im 
Uferbereich konnten Entenfamilien beobachtet werden, während 
die Versorgung auf dem Floß vom Personal abgesichert wurde… 
Nach ca.3 Stunden Flachwasserfahrt hatten wir unser Ziel mit einem 
Zwischenstopp sicher und trockenen Fußes erreicht. Am äußersten 
Zipfel unseres Landkreises wurden wir schließlich im Weingut 
Kaatschen verköstigt und in die Grundlagen des Weinanbaues 
eingewiesen. Der Rundgang durchs Weingut entpuppte sich trotz 

glühender Hitze als besonders interessant, weil in Kolbsheim auch 
Wein angebaut wird und einige unserer Besucher Hobbywinzer 
sind… Mit dem Bus wieder in Nohra angekommen wurde der 
Abend in den Familien gestaltet. Und schließlich war am Sonntag 
schon wieder der Tag des Abschiedes erreicht. Die vielen Tränen 
des Abschiedes hätten am Tag der Floßfahrt gut und gerne zur 
Verbesserung des Wasserstandes in der Saale beitragen können. 
Auch wenn der nächste Partnerschaftsbesuch erst 2009 in 
Kolbsheim vereinbart ist, wird es zwischendurch viele Treffen im 
familiären Rahmen geben…  Bereits im Juli dieses Jahres wird 
eine Gruppe Jugendlicher beim Abriss eines Fachwerkhauses in 
Kolbsheim dabei sein und Teile zum Wiederaufbau des Hauses in 
Nohra sichern. 
Für die Vorbereitung und Ausgestaltung der Begegnung möchte 
ich allen Beteiligten danken und die Hoffnung zur Erhaltung 
dieser kleinen europäischen Partnerschaft auch auf diesem Wege 
zum Ausdruck bringen.
Mit freundlichen Grüßen Schiller, Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 
Im Bürgerhaus Obergrunstedt wird das 1. Obergeschoss (ca. 
100 m²) zur Nutzung als Büro oder sonstige Nutzung im 
Dorfgebiet ausgeschrieben. Interessenten melden sich bitte beim 
Ortsbürgermeister Herrn Buchspieß oder dem Bürgermeister 
Herrn Schiller (Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 03643 825224) 
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb 4 Wochen nach 
erscheinen dieser Anzeige (bis spätestens 20.05.2007) an die 
Gemeinde Nohra, Herrenstraße 34, 99428 Nohra mit der Aufschrift 
„Angebot 1. OG Bürgerhaus Obergrunstedt“ 
Nähere Informationen zur Gemeinde und zur Region Weimarer 
Land erhalten Sie auch im Internet unter www.vg-grammetal.de   

Die Gemeinde Nohra bietet voll erschlossene Gewerbefläche in 
der Größe von 1000 m² bis zu 10 ha im U.N.O. Gewerbepark 
und im Gewerbegebiet am Schlachthof an. Angebotsgrundlage 
ist der Bodenrichtwert von 30,-€/m², wobei einzelne Fläche zum 
Unkostenpreis (Grunderwerb + Erschließungsaufwand) oder auch 
in Erbpacht abgegeben werden. Interessenten melden sich bitte 
beim Bürgermeister der Gemeinde Nohra, Herrn Schiller, 03643 -  
825224. Ihre Bewerbungen können sie auch jederzeit unter der 
e-Mail-Adresse der Gemeinde Nohra gemnohra@hotmail.com 
einreichen. Nähere Informationen zum Entwicklungsstand des 
Gebietes und zur Region Weimarer Land erhalten Sie auch im 
Internet unter www.vg-grammetal.de   

Manege frei! Kinderzirkus in Ulla - 
14./15.07.2007 jeweils 16 Uhr Premiere
Dazu sind natürlich alle großen und kleinen, jungen und älteren 
Leute herzlich eingeladen. In dem Kinderzirkus Tasifan machen 
unsere Kinder das Programm. Der Kinderzirkus Tasifan zeigt ein 
buntes Zirkusprogramm, an dem die Kinder aus Ulla und Um-
gebung die ganze Woche über gearbeitet haben. Die Akteure sind 
keine Profis, aber Kinder, die mit Herz und Seele dabei sind.
Seien Sie dabei, wenn der Kinderzirkus seine Vorstellungen im 
Zirkuszelt auf der Festwiese in Ulla feiert. 
Eintritt: Erwachsene: 5,- € und Kinder ab 6 Jahre 2,50 €

Tagesfahrt nach Saalburg mit  Schifffahrt: Donnerstag, 23.08.07
Programm:
• Fahrt im modernen Reisebus
• Rundfahrt auf der Bleilochtalsperre - dem größten Stausee in  
 Deutschland ( ca. 1 Std. )
• gemeinsames Mittagessen im Restaurant „Kranich“ direkt am  
 Ufer des Stausees gelegen
• danach Fahrt mit der Tschu-tschu-Bahn zum Märchenwald  
 und Freizeitpark Saalburg 
• Zeit zum Bummeln & Besichtigen & Spielen 
• gemeinsames Kaffetrinken in der Jägerstube im Märchenwald
• Rückfahrt
Preis p. Person: 45,00 €    Abfahrt : ca. 9:00 Uhr  
Anmeldung bis zum 13.08.2007 bei Anke Gotthardt Tel. 03643 - 
825591
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Öffentlicher Teil I: sonstige Informationen, Vereinsnachrichten, . . .

Haushaltssatzung der Gemeinde Ottstedt a.B. für das Haus-
haltsjahr 2007

Die Gemeinde Ottstedt a.B. erlässt auf Grund des § 55 der 
Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung vom 16. August 
1993 (GVBl. S. 501), in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 14. April 1998 (GVBl. S. 73), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 01.03.2002 (GVBl. S. 161) folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2007 wird hiermit festgesetzt; 
er schließt im VERWALTUNGSHAUSHALT
                 in den Einnahmen und 
                 in den Ausgaben mit  192.900 Euro
und im VERMÖGENSHAUSHALT
                in den Einnahmen und 
                in den Ausgaben mit     19.700 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen sind nicht vorgesehen. 

Gemeinde Ottstedt a.B.
99428 Ottstedt a.B. * Am Plan 1 * Tel. 036203/90290
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Do 17.00-19.00 Uhr

Amtlicher Teil

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)
  250  v.H. 
 b) Grundstücke (Grundsteuer B) 350  v.H.
2. Gewerbesteuer 350  v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 32.000 Euro festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1.Januar 2007 in Kraft.

Gemeinde Ottstedt a.B.
Ottstedt a.B., den  05.07.2007

gez. Fleischhauer   - Siegel -
Bürgermeister

6. Gold-Wing-Treffen in Daasdorf am Berge

Donnerstag 19.07.2007
Bikerparty im Festzelt 20.00 Uhr

Freitag 20.07.2007
Bikerparty im Festzelt 20.00 Uhr

Lichterfahrt zum Drillplatz 22.00 Uhr
Live - Goldwing Show auf dem Stadionvorplatz Weimar 

Samstag 21.07.2007
Kinderfest 13.00 Uhr, Bikerparty im Festzelt 20.00 Uhr
Lichterfahrt  22.00 Uhr über Ottstedt, Niederzimmern, 

Hopfgarten, Utzberg, Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra und 
Gaberndorf

Wieder gut angenommen…

Auch die beachtlichen Temperaturen und eine drückende 
Schwüle in den Abendstunden des 24. Mai '07 schafften es nicht, 
die Paarlauffans von ihrer Teilnahme an der 7. Veranstaltung 
dieser Art abzuhalten. So trafen sich bereits „alte Hasen“ und 
immer wieder „Neueinsteiger“ im Alter von 7 bis 45 Jahren 
und drehten ihre Runden zur Musik. Freude und Spaß an der 
Bewegung standen natürlich wieder im Vordergrund aber auch 
der Ehrgeiz lief mit. Mancher Läufer hatte beim Start sein 
Ergebnis vom letzten Lauf noch gespeichert und bemühte sich 
dieses zu verbessern. Am Ende standen dann bei den meisten der 
42 Läufer auch ca. 6 km/30 min. zu Buche. Bei den 13 Paaren 
stach besonders die Leistung der Schüler Franziska Eichhorn/
Florian Röder mit 8450 m hervor. Es folgten das Mädchenduo 
Alysse Benissone/Janina Falley mit 7260 m und Robert 
Kocksch/Christoph Buss mit 6570 m. Die jüngsten Starter 
Paula Weber/Johann Weber, die erstmals am Lauf teilnahmen 
brachten es mit ihren 7 Jahren bereits auf beachtliche 5030 
m. 16 Teilnehmer, darunter auch wieder Spieler der Junioren-
mannschaft von „Blau-Weiß“ Niederzimmern entschieden sich  
abermals für das Durchlaufen der 30 Minuten. Dieses gemischte 
Feld wurde, wie im vergangenen Jahr auch, von Frau Lieberenz  
mit 18 Runden (a. 330 m) angeführt. Ihr immer dicht auf den 
Fersen die Schüler Björn Kunhold und Fabiano Benissone 
mit jeweils 17 Runden sowie Tom Hertel, Thomas Lieske, 
Kevin Manke und René Schiller (Kl. 6!) mit 16 Runden. Zum 
Abschluss gebührt aber auch allen hier nicht genannten Läufern 
Anerkennung für die gezeigte Leistung!
Es freuen sich auf ein Wiedersehen im Herbst '07 die Sportlehrer 
der WBS Ndz. 

K. Hanschke und L. Becker 

Verein der Natur- und Heimatfreunde e.V.

Pizza-Nachmittag
Am Mittwoch, dem  18.07.07 möchte unser Pizzabäcker Werner 
noch einmal den Pizzaofen anheizen, so zusagen als Start in die 
Ferien. Dazu sind alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus 
Niederzimmern und Umgebung eingeladen.
Ab 17.00 Uhr können im Vereinshaus  die leckeren Pizzas nach 
Wunsch und jedermanns Geschmack bestellt werden.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Livemusik am 21.07.2007 ab 20.00 Uhr im Vereinshaus der 
NHF in Niederzimmern mit „PASCH“
Das Thüringer Trio, bestehend aus Lothar Wilke, Axel Krause 
und Siggi Heilek,  präsentieren in ihrem Programm eine 
musikalische  Reise durch die 70iger Jahre, den Zeiten der 
„Doors“, Eric Burton und „Deep Purple“. Mit rockigen Drums, 
der legendären original Hammond Orgel, sowie kraftvollen  
Gitarrensounds, ziehen sie alle Freunde und Kenner der Live-
Musik in ihren Bann.
Vorstand der NHF
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10a sagt Danke…

An unserer Schule ist es Tradition, dass die Abgangsklassen eine 
Abschlusszeitung erstellen. Leider mussten wir auch erfahren, 
dass das nicht ganz so einfach und auch sehr kostenintensiv 
ist. Sponsoren ermöglichten uns jedoch den Druck unserer 
Abschlusszeitung.
Wir möchten den Verein der Natur- und Heimatfreunde 
Niederzimmern, der Bäckerei Meschwitz aus Hopfgarten, 
der Elektrofirma Laue aus Niederzimmern und der Sparkasse 
Mittelthüringen für ihre finanzielle Unterstützung herzlich 
danken!!! Weiterhin möchten wir den Eltern, Frau Schilling 
und Herrn Zier für ihr ganz besonderes Engagement unser 
Dankeschön aussprechen.
Die Schüler der Klasse 10a möchten sich außerdem bei ihrer 
Klassenlehrerin Kerstin Hanschke, für ihre aktive Unterstützung 
bei der Abschlusszeitung, herzlich bedanken.

Die Klasse 10a der Wartenbergschule Niederzimmern, mit 
ihrer Klassenlehrerin Kerstin Hanschke

Manege frei! Kinderzirkus in Ulla  
14./15.07.2007 jeweils 16 Uhr Premiere

Dazu sind natürlich alle großen und kleinen, jungen und älteren 
Leute herzlich eingeladen. In dem Kinderzirkus Tasifan machen 
unsere Kinder das Programm. Der Kinderzirkus Tasifan zeigt 
ein buntes Zirkusprogramm, an dem die Kinder aus Ulla 
und Umgebung die ganze Woche über gearbeitet haben. Die 
Akteure sind keine Profis, aber Kinder, die mit Herz und Seele 
dabei sind.
Seien Sie dabei, wenn der Kinderzirkus seine Vorstellungen im 
Zirkuszelt auf der Festwiese in Ulla feiert. 
Eintritt: Erwachsene: 5,- € und Kinder ab 6 Jahre 2,50 €

50 Jahre Schule Isseroda

Alle sagen, es war ein gelungenes Fest! Deshalb ist es mir 
ein Bedürfnis, all denen, die mitgeholfen haben, dass unsere 
Feier zum  Schulgeburtstag möglichst vielen noch lange in 
Erinnerung bleibt, auf diesem Wege ganz herzlich zu danken. 
Ohne die vielen fleißigen Helfer aus unserer Elternschaft, 
aus den Gemeinden unseres Schulbezirkes und die vielen 
Sponsoren hätten wir es nicht geschafft!
Unserem Ziel, einen Spielplatz für unsere Kinder anzulegen, 
sind wir ein Stück näher gekommen und wir werden weiter alle 
Anstrengungen unternehmen, um es zu realisieren.
Wir danken:
den Eltern vieler unserer Schüler, dem Schulförderverein mit der 
Vorsitzenden Frau Ezzeddine, dem Bürgermeister von Isseroda 
- Herrn Lober, dem Sportverein Isseroda, der Gaststätte Weinert, 
der Feuerwehr von Bechstedtstraß, der Jagdgenossenschaft 
Bechstedtstraß, dem Verein für Kinder- und Jugendförderung 
„Grammetal“ e.V., der Agrargenossenschaft Isseroda, der 
Thüringer Sportjugend, der Weimarer Wurstwaren GmbH, 
der Humana Milchunion, der Firma bofrost, der Sodexho 
SCS Küche Unterwellenborn, der Papalina GmbH, der Firma 
Reproplan Weimar, der Firma Kiefer u. Partner Troistedt, der 
agrar-GmbH Mönchenholzhausen, der Steuerberatungskanzlei 
Silke Busch, dem Dorfklub Isseroda e.V., dem Malermeister 
Rene Kästner, den Stadtwerken Erfurt - Frau Klink sowie der 
Firma Asphalt-Mischwerk Weimar GmbH - Frau Verlage.
gez. M. Enge (Schulleiterin) 

Kinderfest Obernissa

Am 02.06.2007 fand auf dem Spielplatz Obernissa das 5. 
Kinderfest statt.  Im Mittelpunkt standen die Kinder.
Es gab Spiele, es wurde gebastelt und es gab Preise, zuständig 
hierfür Inka Günzel, Bärbel Weinschenk, Ramona Hecker 
und Christine Drehmann. Die Ponykutsche von Eberhard 
Weinschenk fuhr zum Vergnügen der Kinder. Die Musik kam von 
Lutz Ploner, Gerald Schäfer hatte seinen musikalischen Auftritt. 
Der Kindergarten Mönchenholzhausen unter Leitung der Frau 
Herbst und der SKV Sohnstedt unter  Leitung von Frau Busch 
begeisterte die Besucher, hierfür gab es kleine Geschenke von 
Sponsoren. Die Jugendfeuerwehr Mönchenholzhausen mit der 
Traditionsspritze löschte einen Brand. Das Volleyballturnier mit 
6 Freizeitmannschaften unter der Leitung von Marek Buchholz 
gewannen wie in den 4 Jahren davor die Kaoten Hayn / Erfurt, 
trotz Überraschungen in den einzelnen Spielen.
Es wurden 22 Kuchen von Einwohnern aus Obernissa gebacken, 
danke an die Bäcker. Die Ausgabe von Kaffee und Kuchen 
meisterten Veronika Brehme, Kerstin Füldner, Petra Ganske, 
Susi Meschke. Die  Bratwürste, Brätel und die Getränke wurden  
zubereitet und ausgegeben von Rene Tews, Günter Weinschenk, 
Kerstin Nimke und vielen anderen Helfern.
Danken möchte ich auch Jörg und Peggy Käferle, Reiner 
Hucke, Karsten Saupe, Toralf Gollnick, Dieter Brehme, Sven 
Schöneberger, Marcel Hähner, der Feuerwehr Obernissa  und 
den vielen anderen Helfern.
Danke auch für die Bereitstellung von Strom und dem Carport 
für unser „Kaffee“.
Der Weihnachtsmarktverein Obernissa gestaltete die abendliche 
Tanzveranstaltung unter Mitwirkung von Roland Schneider 
und Bernd Krause, es kam gut an.
Das 5. Kinderfest Obernissa war ein voller Erfolgt und hat allen 
viel Spaß gemacht.
Die Erlöse werden angespart für eine Erweiterung des 
Spielplatzes Obernissa.

Ronald Stade

Sport und Freizeitgruppe Nohra, ein Ergebnis 
des Kindertages

Schatzsuche und Bogenschießen am Kindertag haben einige 
Kinder so begeistert, dass sie sich jeden Mittwoch als neu 
gegründete Sport- und Freizeit- Gruppe Nohra (SFG-Nohra) 
in der Turnhalle am neuen Kindergarten treffen und zum 
Mitmachen einladen. Von 15.30 bis 17.30 Uhr könnt Ihr bei 
Sport und Spiel, bei Wanderungen und Pfadfinderabenteuern 
Eure Freizeit neu gestalten. Die Wiesen und Wege im Land-
schaftspark bieten dazu viele Möglichkeiten…

Wenn Ihr Interesse habt und im schulpflichtigen Alter seit, 
wendet Euch bitte an:
Jeremy und Burkhard Kühnhold Tel. 03643 - 779163

Die Treffen werden auch in den Sommerferien fortgesetzt 
und von unseren Europäischen Freiwilligen Julo und Mapi 
unterstützt. Neben der Durchführung eines Zeltlagers ist die 
Entwicklung einer Pfadfinderstation geplant.
Das Angebot richtet sich nicht nur an die Kinder der Gemeinde 
Nohra, sondern an alle Interessenten aus der Umgebung. 
Informationen zum Projekt erhaltet Ihr oder Eure Eltern auch 
gerne vom Bürgermeister Herrn Schiller aus Nohra, Tel. 03643 -  
825224



Grammetalbote 12 13.Jahrgang*09.Ausgabe*14.07.2007

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Allen Jubilaren 
»Herzliche Glückwünsche, beste Gesundheit und alles Gute«

Daasdorf a.B.
Mönch, Nora  am 16.07. zum 75.
Schindel, Anita  am 03.08. zum 70. 
Hopfgarten
Hohlstamm, Elfriede  am 05.08. zum 65. 
Isseroda
Haun, Helene  am 10.08. zum 70. 
Obernissa
Keiser, Juliana  am 04.08. zum 94.
Karsunke, Hans-Jürgen am 08.08. zum 65.
Mönchenholzhausen
Teichmann, Konrad  am 04.08. zum 70.

Niederzimmern
Rönicke, Anna  am 01.08. zum 65 
Maaßen, Marta  am 02.08. zum 70.  

Nohra
Dönicke, Karl   am 19.07. zum 80.
Köditz, Elfriede  am 05.08. zum 65.  

Ulla
Witter, Lili   am 06.08. zum 65.  

Utzberg
Reichardt, Klaus-Dieter am 09.08. zum 65.

Ehejubilare
Wir gratulieren zum 50-jährigen Ehejubiläum

am 10.08. Manfred und Elisabeth Teichmann aus Bechstedtstraß

Termine Kirchspiel Niederzimmern: Hopfgarten, Niederzimmern, Ottstedt a.B., Utzberg
Pfarramt Niederzimmern,  Auf dem Sand 23,  99428 Niederzimmern, Pfr. Thomas Behr, Tel.: 036203/50212, Fax 036203/71704
Gottesdienste
15.07. 09.00 Uhr Ottstedt, 10.00 Uhr Niederzimmern
19.08. 09.00 Uhr Ottstedt, 10.00 Uhr Niederzimmern
Kinderkirche im Pfarrhaus Niederzimmern:
Donnerstags, 14.30 Uhr in der Schulzeit
Vor- bzw. Konfirmandenunterricht
07.07., 09.30-12.00 Uhr Pfarrhaus Niederzimmern
Treff zur Terminabsprache im neuen Schuljahr: Montag, 10.09.07 17.00 Uhr Pfarrhaus Niederzimmern

Termine für das Kirchspiel Nohra Ulla, Nohra, Isseroda, Bechstedtstraß Troistedt, Mönchenholzhausen
Pfarramt Nohra, Herrenstr. 32, 99428 Nohra,  Pfr. Christian Dietrich, Tel. + Fax 03643/ 825112 pfarramt.nohra-online.de 
Sprechzeiten außer in den Ferien: Mo: 19.00 - 20.00, Di: 8.00 - 9.00 oder telefonisch, Büro (K. Bock): Di + Fr 9.00-11.00
Gottesdienste
15.07. 10.00 Isseroda zum Abschluss des Gospelworkshops, 14.00 Troistedt
22.07. 14.00 Bechstedtstraß
29.07. 10.00 Ulla
05.08. 10.00 Ulla, 11.00 Nohra
18.08. 14.00 Mönchenholzhausen, Taufe
19.08. 10.00 Ulla
Flötenkreis für Kinder, freitags (nicht in den Ferien): nach Vereinbarung mit B. Kasburg 03643/825625
Kindernachmittag zum Ende des Schuljahres mit Katrin Anding: 14. Juli, 14.00-17.00 Uhr im Pfarrhaus Nohra
Kinderstunde mit Ellen Slobodda: mittwochs (außer Ferien), 16.10 Uhr, Mönchenholzhausen, Lindenstraße
Chor montags, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Nohra; donnerstags, 20.00 Uhr, Spritzenhaus Troistedt

Termine für das Kirchspiel Klettbach (Klettbach, Gutendorf, 
Sohnstedt, Obernissa, Eichelborn, Meckfeld, Hayn, Schellroda)
Pfarramt Klettbach, Str. der Einheit 1, 99102 Klettbach; Pastorin 
Charlotte Weber, Tel. 036209-222
Gottesdienste 
15.07.   9.00  Klettbach
22.07.   9.30  Klettbach
29.07. 14.00 Rohda „Zu-Gast-in ROHDA“ Montag, 
05.08. 14.00  Klettbach
12.08.  14.00 Klettbach
19.08. 14.00 Klettbach
26.08. 14.00 Sohnstedt „Zu-Gast-in SOHNSTEDT“
02.09. 17.00 Klettbach, Familiengottesdienst zum   
  Schuljahresbeginn
Konzert, 30. Juli, 19.30: „Zauber der Panflöte“, Musik für Panflöte 
und Orgel mit Ion Malcoci und Gabriel Dorin (Rumänien)
Es erklingen rumänische Volksweisen und Bearbeitungen klas-
sischer Kompositionen.

Bechstedtstraß feiert sein 1133. Jubiläum am 14.07.2007

Es ist ein „SCHNAPSZAHL“ - Jubiläum und aus diesem 
Anlass möchten wir alle herzlich einladen.
Beginn: 10 Uhr auf dem Anger
 Frühschoppen mit ermunternder Musik
 Volleyballturnier mit erfrischenden Preisen
 Hammerkegeln mit tierischem Erfolg
 Kindergewusel mit Hüpfburg, Torwand und mehr
 Kaffee und Kuchen mit großer Auswahl
 Flohmarkt mit Krimskram
 Tanz im Saal mit freiem Eintritt ab 20 Uhr mit Duo Flair
Gastgeber sind: der Feuerwehrverein, der Kirchbau- und 
Heimatverein, der Frauenstammtisch, der Verein der Kinder- 
und Jugendförderung e.V., die Wirtsleute und die Gemeinde 
Bechstedtstraß


